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SPORT-MAGAZIN

BITBURG. Sophie Stilgenbauer vom
Reitclub Hofgut Petersau bei Franken-
thal gewann beim Reit- und Springtur-
nier in Bitburg-Mötsch die Dressur-
prüfung der Klasse S. Mit dem 14-jäh-
rigen Westfalen-Wallach Scharon kam
sie dabei auf fast 70 Prozent der mög-
lichen Wertungspunkte. |llw

Sportschießen: Rekordmann
Andreas Forster
FRANKENTHAL. Mit einerTopleistung
wartete Gewehr-Schütze Andreas
Forster vom SV Studernheim während
der Kreisliga-Vorrunde auf. In jedem
der drei Wettkämpfe lochte er jeweils
alle 30 Wettkampfschüsse voll ins
Zentrum der Zehn-Meter-Distanz-
Wettkampfscheiben. Damit stellte er
den deutschen Luftgewehr-Auflage-
Rekord ein. |rr ZAHLENSPIEGEL

Kegeln: Senioren qualifizieren
sich für Landesmeisterschaft
ESSENHEIM/KUHARDT. Groß aufge-
trumpft haben die A-Senioren des TuS
Gerolsheim bei der Qualifikation zur
Teilnahme an den Landesmeister-
schaften des Landesverbands Rhein-
hessen-Pfalz Kegeln der DCU. Nach
den Runden in Essenheim und Ku-
hardt am Wochenende qualifizierten
sich Alain Karsai, Jürgen Staab, Steffen
Frank, Jürgen Dämgen, Udo Fetzer
und Hans-Jürgen Basler. Bei den Se-
nioren B haben sich Gerhard Bernatz,
Jürgen Nickel, Reinhold Hasslöcher
durchgesetzt. In der Klasse U23
männlich schaffte Tobias Bethge den
Sprung. |edk

Feldhockey: Zwei Siege
für TG-A-Mädchen
FRANKENTHAL. Die beiden Teams
der Mädchen A der TG Frankenthal
hatten es am Wochenende jeweils mit
dem Dürkheimer HC zu tun. Das
Oberliga-Team der Turngemeinde ge-
wann durch Tore von Marie Fischer,
Julia Fronczek und Alicia Schröder un-
gefährdet 3:0. Und auch das Ver-
bandsliga-Team hielt sich schadlos.
DieTG II siegte gegen den Dürkheimer
HC II 5:0. Sophie Heistermann, Emilia
Nölte, Jana Blase (2) und Sara Blase
trafen für die Turngemeinde. |tc

Kegeln: TuS-Nachwuchs
kämpft um Landestitel
GRÜNSTADT. 57 Jugendliche kämp-
fen bei den Landesmeisterschaften
des Landesverbands Rheinhes-
sen/Pfalz der DCU am Samstag und
Sonntag im Kegelcenter Grünstadt um
die Titel und gleichzeitig die Fahrkar-
ten zu den deutschen Meisterschaf-
ten. Vom TuS Gerolsheim sind Ben
Greifenberg, Simon Czechak, Marvin
Biebinger (U14 männlich), Tim Wag-
ner (U10 männlich) sowie Sophie Cze-
chak, Julia Jöhnk und Laura Nickel
(U14 weiblich) am Start. |edk

Leichtathletik: Heute Abend
Auftakt zum Double
KLEINNIEDESHEIM. Bereits zum 17.
Mal veranstaltet der TV Kleinniedes-
heim auf seinem Sportgelände das
Double, ein Schüler-Abendsportfest.
Auftakt ist heute um 17.30 Uhr. Teil
zwei findet am 23. Mai, 17.30 Uhr,
statt. Teilnehmen können Nach-
wuchsathleten der Jahrgänge 2002
bis 2009 in den Disziplinen Sprint,
Weitsprung, Ballwurf/Kugelstoßen
und bei der traditionellen TV-Runde
(254 m). Sämtliche Disziplinen wer-
den einzeln gewertet. Entscheidend
ist die Gesamtwertung der beiden
Wettkampfabende. Für das Gelingen
der Veranstaltung sorgen laut TV rund
50 freiwillige Helfer. |rhp

Feldhockey: Keine Tore und
keine Punkte für TG-II-Damen
FRANKENTHAL. Ernüchterung bei
den Feldhockey-Oberligadamen der
TG Frankenthal II: Zweimal gingen sie
am Wochenende mit leeren Händen
nach Hause. Am Samstag kamen sie
beim Tabellenzweiten Kreuznacher
HC mit 0:5 (0:3) unter die Räder, sonn-
tags zogen sie beim Tabellenvorletz-
ten TFC Ludwigshafen mit 0:1 (0:1)
den Kürzeren. Die Partie gegen Lud-
wigshafen wird noch ein Nachspiel
haben, denn die Frankenthalerinnen
traten mit einigen bereits in der ersten
Mannschaft festgespielten Akteurin-
nen an. Die Partie wird aller Voraus-
sicht nach im Nachgang noch mit 3:0
für Ludwigshafen gewertet. Franken-
thals Betreuer Sven Becker und Spie-
lerin Janine Meyer bestätigten den
Einsatz und sagten: „Das war heute
sozusagen ein Spiel außer Konkur-
renz.“ Spielerinnen wie Francesca De-
larber, Katja Happersberger, Kelly und
Kim Lauer standen tags zuvor noch im
Regionalligakader der „Ersten“. Am
Samstag gab es für die TG II in Bad
Kreuznach keinen Blumentopf zu ge-
winnen. „Wir haben dort in Unterzahl
und ohne Torhüterin gespielt“, berich-
tete Janine Meyer. |kia

Reiten: Stilgenbauer
glänzt in Bitburg

Aufregender erster Auftritt

VON FRANK GELLER

FRANKENTHAL. Ausgeklügelte Cho-
reografien, Körperbeherrschung,
durch die Luft fliegende Keulen und
Reifen: Beim Schülerinnen- und
beim Teenie-Cup in der Rhythmi-
schen Sportgymnastik kämpften 37
Gruppen aus Südwestdeutschland
am Samstag in der Andreas-Albert-
Sporthalle um Podestplätze. Aus-
richter VT Frankenthal war mit vier
Teams vertreten. In der Jugend-
Wettkampfklasse sicherte sich die
VT-Gruppe den ersten Platz.

Für die ganz Kleinen, die noch keine
oder nur wenig Wettkampferfahrung
haben, ist der Schülerinnen-Cup am
Samstagmorgen ein aufregender Auf-
tritt vor großer Kulisse. Die Tribünen
sind voll besetzt, vor allem natürlich
mit Familienangehörigen und Betreu-
ern, die Darbietungen werden mit viel
Applaus belohnt. Unter den konzen-
trierten Blicken der Kampfrichter ab-
solvieren die Jüngsten drei Durchgän-

RHYTHMISCHE SPORTGYMNASTIK: Drei Podiumsplätze für VT Frankenthal beim Heimspiel

ge. Das schlechteste Ergebnis wird am
Ende gestrichen, die übrigen Resulta-
te werden zur Endnote zusammenge-
zählt. „Es ist schwierig, die Konzentra-
tion bis zum Schluss aufrechtzuerhal-
ten“, erklärt Petra Fließ, Trainerin bei
der VT Frankenthal und Organisatorin
der Veranstaltung.

Bei den VT-Gymnastinnen Jana
Brandt, Mascha Schwarz, Vittoria
Scollo, Maya Seibold und Shemsije
Sejdija, die noch ohne Handgerät auf-
treten, ist der erste Durchgang, der
mit der Note 8,675 bewertet wird, der
beste. Nach 7,225 im zweiten können
sie sich mit der Note 7,900 im dritten
Durchgang noch einmal steigern. Am
Ende wird der Frankenthaler Nach-
wuchs Dritter. Fließ freut sich über die
Podestplatzierung: „Für einige in der
Gruppe ist es der erste Wettkampf.“

Zufrieden ist sie auch mit dem
zweiten Platz von Anna Fichtelberger,
Celine Kraus, Silija Dorn, Katarina
Kraus, Lisa Merk und Julia Rieker, die
in der Kinder-Leistungsklasse eine
Übung mit drei Handgeräten absol-

vieren. Es wird eine knappe Angele-
genheit. Mit der Gesamtnote 18,050
liegt die VT ganz knapp hinter Klas-
sensieger SG Dahner Felsenland
(18,125). „Das Ergebnis geht in Ord-
nung, weil vier Mädchen dabei waren,
die zum ersten Mal mit Handgerät
auftreten mussten“, meint Fließ.

Das Besondere an der Veranstal-
tung in Frankenthal: „Turniere für
Gruppen sind rar“, erklärt die Organi-
satorin. „Die Kaderschmieden in
Deutschland konzentrieren sich vor
allem auf Einzelwettkämpfe, unser
Schwerpunkt bei der VT liegt auf den
Gruppen.“ Mit der Resonanz ist Fließ
zufrieden, zumal auch ein Wettkampf
in Tübingen stattfindet. „Zeitweise
sind 200 Mädchen gleichzeitig in der
Halle. Das ist logistisch schon nicht
ganz einfach“, sagt Fließ.

Den älteren Mädchen, die in der
Schüler-Wettkampfklasse und Schü-
ler-Leistungsklasse antreten – hier ist
die VT nicht vertreten –, diene die Ver-
anstaltung als Generalprobe für das
Bundesfinale in Bremen. Die Teilneh-

mer des Teenie-Cups nutzten das Tur-
nier zur Vorbereitung auf das Interna-
tionale Deutsche Turnfest in Berlin.

Am Nachmittag erzielen Lilly Bau-
mann, Anastasia Arzer, Nina Bernzott,
Nicole Hoch, Aylisha Seipel, Katharina
Beck und Sofiya Vovchenko im Tee-
nie-Cup mit ihrer Übung mit fünf Paar
Keulen in der Jugend-Wettkampfklas-
se das beste Tagesergebnis für die VT.
Sie werden mit der Note 24,675 Erste
vor dem ASV Cham (19,475). „Der Sieg
ist hochverdient, auch wenn die Ge-
rätetechnik noch nicht ganz perfekt
ist“, berichtet Fließ. „Alle Wechsel ha-
ben funktioniert, außerdem ist keine
Keule zu Boden gegangen.“

Weniger erfreulich aus VT-Sicht ist
der vierte Rang in der Freien Wett-
kampfklasse von Jasmin Klein, Julia
Niepsuj, Sandra Klag, Alessandra Cao
und Sophia Rieker, die eine Übung mit
fünf Reifen absolvieren. Unstimmig-
keiten und Geräteverluste hätten eine
bessere Platzierung verhindert, erläu-
tert Fließ. „Da ist im Laufe der Saison
noch Luft nach oben.“ ZAHLENSPIEGEL

Rhythmische Sportgymnastik
Schülerinnen-Cup Gruppe, Ausrichter: VT
Frankenthal
KK 8: 1. TSV 1846 Nürnberg (21,125), 2. TBG Neu-
lußheim (18,475), 3. VT Frankenthal (16,575)
KLK 8-10: 1. SG Dahner Felsenland (18,125), 2. VT
Frankenthal (18,05), 3. SSC Karlsruhe (17,375)
SWK: 1. TV Pirmasens (19,925), 2. WK-Gemein-
schaft Karlsruhe/Bretten (18,250), 3. TSV 1846
Nürnberg (14,750)
SLK: 1. SG RSG Saarbrücken (22,825), 2. TV Dahn
(21,900), 3. SG Dahner Felsenland (20,125)

Teenie-Cup Gruppe, Ausrichter: VT Franken-
thal
JWK: 1. VT Frankenthal (24,675), 2. ASV Cham
(19,475), 3. TSV Graben (12,800)
FWK: 1. WK-Gemeinschaft Karlsruhe/Bretten
(26,000), 2. TV Dahn (25,275), 3. SF Höhr-Grenz-
hausen (22,875), 4. VT Frankenthal (21,450)
JLK: 1. TV Dahn (18,650), 2. SG RSG Saarbrücken
(18,050), 3. SG Dahner Felsenland (13,875). |gnk

Sportschießen
Kreisliga Luftgewehr (Auflage)

ZAHLENSPIEGEL
SSG Rheingönheim – SV Studernheim V 885:520,
SV Studernheim – SGi Weisenheim II 895:849, SV
Studernheim IV – SV Dannstadt 886:824, SV Stu-
dernheim II – SG Oggersheim II 893:883, SG Og-
gersheim – SGi Weisenheim 891:861, SV Studern-
heim III – neutral 887:0.
Vorrundentabelle: 1. SV Studernheim
3/2684/894, 2. SG Oggersheim 3/2678/892, 3. SV
Studernheim IV 3/2667/889, 4. SV Studernheim II
3/2661/887, 5. SG Oggersheim II 3/2652/884, 6.
SSG Rheingönheim 3/2650/883, 7. SV Studernheim
III 3/2650/883, 8. SGi Weisenheim 3/2572/857, 9.
SGi Weisenheim II 3/2542/847, 10. SV Studernheim
V 3/2528/842, 11. SV Dannstadt 3/2505/835.
Einzelwertung: 1. Andreas Forster (SV Studern-
heim) 3/900/300, 2. Kurt Adamus 3/897/299, 3.
Michael Kuckert, Karin Mappes (beide SG Oggers-
heim) je 3/874/298. |rr

Tennis
Damen
Pfalzliga (4er)
TC Beindersheim - TC 1985 Massweiler 7:7 (Elke
Frank, Marina Feuerbach, Sandra Klein/Michaela
Roos)

Damen 55
A-Klasse (Doppel)
Park TC Kaiserslautern-Siegelbach - TC Beinders-
heim 2:6 (Christa Rödel/Gerda Bussjäger (2), Bir-
git Sylvester/Ongyerth)

Herren 50
Pfalzliga (4er)
TC Beindersheim - TC Erlenbrunn 2:12 (Harald It-
tel)

Herren 65
Pfalzliga (4er)
TC Flomersheim - TC Germersheim 7:7 (Willi
Blechschmitt 2:0, Aufgabe, Heinz Schade, Robert
Schindelmann/Willi Blechschmitt)

A-Klasse (Doppel)
TC Beindersheim - TK Altrip 4:4 (Edgar Gei-
pel/Karl-Heinrich Reitsam (2))

B-Klasse (Doppel)
TC Grün-Weiss Frankenthal - TC Flomersheim 0:8
(Heiner Kuffler/Helmut Jakusch, Willi Blech-
schmitt/Alfred Moos, Bernd Mayer/Heinz Schade,
Norbert Markus/ Helmut Jakusch). |tc

NACHSPIELZEIT: SC Bobenheim-Roxheim II macht Aufstieg in B-Klasse perfekt
VON STEFAN TRESCH

Startete der Monat ganz allgemein
mit dem Maifeiertag, dem Tag der Ar-
beit, so könnten ganz speziell für den
SC Bobenheim Roxheim noch einige
Feiertage folgen. Gleich einen Dop-
pelschlag verzeichnete der SC am
Wochenende. Die Handball-Damen
machten die Meisterschaft in der Ver-
bandsliga und den damit verbunde-
nen Aufstieg in die Pfalzliga perfekt.
Zumindest den zweiten Platz in der C-
Klasse, ebenfalls mit dem direkten
Aufstieg in die B-Klasse verbunden,
sicherte sich die zweite Fußball-
Mannschaft des SC durch einen 6:2-
Erfolg beim Tabellenletzten SG Lein-
ingerland II.

Womit wir wieder beim Tag der Ar-
beit wären. Denn der Sieg beim
Schlusslicht, dass bisher noch keinen
Punkt auf der Habenseite hat, war
laut Angaben von SC-Spielleiter Oli-
ver Etzel trotz des am Ende eindeuti-
gen Ergebnisses mehr als mühsam.
Aber die Punkte zählen, womit der di-
rekte Aufstieg gesichert ist. Sogar die
Meisterschaft ist noch drin, auch

wenn Etzel daran nicht wirklich
glaubt. Denn die Spitzenmannschaf-
ten – der SV Weisenheim II, SC Boben-
heim-Roxheim II, TSG Eisenberg II
und TSV Eppstein II – haben ihre di-
rekten Vergleiche schon hinter sich.
Der Rest der Klasse spielt quasi in ei-
ner anderen Klasse, kann diesen
Teams nicht gefährlich werden. Nach
dem offiziell 33. Spieltag und 26 aus-
getragenen Spielen ergibt sich folgen-
des Bild: Weisenheim (66 Punkte) hat
noch eine Partie auszutragen, ist am
letzten Spieltag spielfrei. Die Punkte
des abgebrochenen Spiels bei der SG
Leiningerland II sind in der Tabelle
noch nicht eingepreist. Der SC II muss
noch gegen Sausenheim II und den
TuS Flomersheim ran.

SC-II-Trainer Joachim Langensteg
erlebte den Aufstieg im Krankenbett.
Seine Frau habe ihn ständig infor-
miert und ihm mitgeteilt, dass es viel-
leicht besser war, dass er nicht dabei
war – von wegen Aufregung und aus-
gelassener Torchancen. Er hofft, bei
den letzten Spielen mit einem rund-
erneuerten Knie am Spielfeldrand
Platz nehmen zu können.

Feiertage im Mai
Etzel war nach eigenen Angaben

zwar dabei, aber gar nicht so richtig
mitten im Geschehen. „Mit dem Kopf
war ich schon in Friesenheim“, be-
kennt der Spielleiter des SC. Dort
spielte im Anschluss die erste Mann-
schaft des SC, für die ja in dieser Sai-
son ebenfalls noch alles drin ist –
Meisterschaft, Relegationsplatz, oder
aber der undankbare dritte Rang in
der Fußball-A-Klasse.

Dass im Verein am Binnendamm
bei den Fußballern der Zusammen-
halt stimmt, dafür spricht, dass die
„Zweite“ sich komplett mit ihren Auf-
stiegs-T-Shirts auf den Weg nach Frie-
senheim machte, um dort die erste
Mannschaft anzufeueren. Nach dem
Sieg der A-Klasse-Kicker gegen den
Tabellenvierten Friesenheim wurde
dann – wie die RHEINPFALZ aus gut
unterrichteten Kreisen erfahren hat –
gemeinsam in der Kabine ausgiebig
gefeiert. Für diesen Gemeinschafts-
sinn gab es ein Lob von Etzel.

Und was ist, wenn auch die Erste ...?
„Der Vorstand wird sich schon etwas
einfallen lassen“, ist sich Etzel sicher.
Maifeiertage eben.

LIMBURGERHOF. Einen erfolgrei-
chen Start in die Freiluftsaison ha-
ben die Leichtathleten des LAC Fran-
kenthal und des MTSV Beinders-
heim gefeiert. Bei den Bezirksmeis-
terschaften in Limburgerhof waren
die Sportler der beiden Vereine häu-
fig auf dem Podium anzutreffen.

Elf Medaillen bei 23 Einzelstarts – so
lautete die Bilanz des LAC Frankenthal
bei den Bezirksmeisterschaften Vor-
derpfalz im Limburgerhofer Waldsta-
dion. Dabei gingen vier Titel an die
Frankenthaler.

So gewann Eric Hubert (M13) den
Titel im Sprint über 75 Meter in 11,16
Sekunden. Dazu kam für ihn noch ei-
ne Silbermedaille im Weitsprung mit
4,23 Metern. Drei Goldmedaillen gin-
gen an Nina Warschko (W12). Sie be-
hielt sowohl im Weitsprung (4,58
Meter) als auch im Hochsprung (1,31
Meter) die Oberhand. Zum Schluss si-
cherte sie sich noch gemeinsam mit
Jennifer Just, Leonie Hanewald und
Mia-Sophie Urban den Titel mit der
4x75-m-Staffel in der Altersklasse
U14 in 44,05 Sekunden. Zudem ge-
wann Warschko über die 75 Meter
Silber (11,02 Sekunden). Mia-Sophie
Urban wurde hier Sechste.

Mia-Sophie Urban (W12) holte ne-
ben ihrem Titel mit der Staffel Bronze
über 60 Meter Hürden (13,6 Sekun-
den) und im Hochsprung (1,20 Me-
ter). Danach musste sie allerdings
verletzt aufgeben. Schnellster über
die 100 Meter bei den Herren war Flo-
rian Fleischbein vom MTSV Beinders-
heim. Mit 11,73 Sekunden verwies er
die beiden LAC-Sprinter Thomas Just
(12,00 Sekunden) und Kevin Just
(12,02) auf die Ränge zwei und drei.
Fleischbein war auch über die dop-
pelte Distanz nicht zu schlagen und
holte Gold in 23,68 Sekunden.

Weitere der insgesamt fünf Titel für
den MTSV Beindersheim holte Finn
Bingenheimer. In der Klasse U14 war
er jeweils Schnellster über 100 Meter
(12,79 Sekunden) und über 80 Meter
Hürden (12,97 Sekunden). Im Weit-
sprung wurde er mit 5,17 Metern
Dritter. Den vierten Titel für den
MTSV bei den Bezirksmeisterschaf-
ten sicherte Eric Bingenheimer mit
1,65 Metern im Hochsprung der Al-
tersklasse U18. Bei den Mädchen der
Klasse U12 holte Carlotta van Rahden
vom MTSV Silber (1,25 Meter).

Ordentliche Leistungen lieferte aus
Sicht des LAC Frankenthal noch zwei
weitere Athleten ab. Jan Kahle (M12)
wurde Fünfter über 75 Meter, Sechs-
ter über 800 Meter und noch mal
Fünfter im Weitsprung. Leonie Hane-
wald (W13) kam im 75-Meter-Sprint
auf Rang sechs und im Weitsprung
auf Rang sieben. |tc/kia

LEICHTATHLETIK

•• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Erfolgreicher Start
in Freiluftsaison

„Haben alles gegeben“
VON ANDREAS BECKMANN

FRANKENTHAL. Nach der 0:21-Aus-
wärtsniederlage zum Saisonauftakt
bei Titelanwärter TSC Mainz III ha-
ben die ersten Damen des TC Grün-
Weiss Frankenthal am Sonntag
auch ihr erstes Heimspiel in der Ver-
bandsliga gegen TC Boehringer In-
gelheim ohne eigenen Spielgewinn
in gleicher Höhe verloren. In den
meisten Einzeln reichte es nur zu
einzelnen Spielgewinnen.

Auch im zweiten Rundenspiel waren
die neuformierten Grün-Weiss-Da-
men klar unterlegen. Die Enttäu-
schung hielt sich aber in Grenzen.
„Wir haben zwar verloren, aber alles
gegeben. Die Stimmung ist weiterhin
gut, wir sind alle guter Dinge“, sagte
Spitzenspielerin Sigrun Schumacher.

Die 38-jährige Defensivspielerin
hatte nach ihrer starken Leistung ge-
gen Julia Gille auch keinen Grund für
schlechte Laune. Mit viel Geduld und
Kontrolle gewann sie den ersten Satz
6:2. Erst danach setzte sich das druck-

TENNIS: Nächste Niederlage für Grün-Weiss-Damen
vollere Spiel der Ingelheimer Num-
mer eins durch, die den Matchtie-
break 10:5 gewann. „Im ersten Satz
konnte ich mein Spiel machen und
kam da auch zu direkten Punkten. Im
zweiten Satz hat sie dann mehr Druck
mit ihrer starken Vorhand gemacht
und machte nicht mehr so viele Feh-
ler. Schade, im Match-Tiebreak war
auch ein Sieg für mich drin“, meinte
Schumacher.

Saskia Schroth (18) hatte am Sonn-
tag gegen Christina Manß ihren ers-
ten Einzeleinsatz in der Verbandsliga.
Nach einem verpatzten Start steigerte
sich Schroth im zweiten Satz, den-
noch stand am Ende eine 0:6, 2:6-
Niederlage zu Buche. „Im ersten Satz
war ich noch nicht bereit. Da ging es
viel zu schnell für mich. Im zweiten
Satz war ich dann besser drin“, sagte
Schroth. Gemeinsam mit Natascha
Weiß war die Schülerin vor der Runde
vom TC Schifferstadt zu Grün-Weiss
gewechselt. „Das war für mich die ab-
solut richtige Entscheidung. Trotz der
Niederlage hat mir das erste Einzel in
der Verbandsliga Riesenspaß ge-
macht“, meinte Schroth. Neben
Schroth verloren auch Swantje Küb-
ler, Anna Bruns, Alisa Hoffmann und
Natascha Weiß ihre Einzel glatt in
zwei Sätzen. Wie schon in Mainz war
das Spiel damit schon nach den Ein-
zeln verloren.

Auch die Doppel, die nach dem nun
stärker einsetzenden Regen in der
Halle beendet wurden, gingen alle in
zwei Sätzen an die Gäste. Am besten
schlugen sich noch Sigrun Schuma-
cher und Saskia Schroth bei ihrer 3:6,
2:6-Niederlage gegen Haag/Stumm.
Ingelheim bleibt nach dem zweiten
Saisonsieg an der Tabellenspitze,
Frankenthal ist Schlusslicht.

SO SPIELTEN SIE
GW Frankenthal – TC Boehringer Ingelheim 0:21
Einzel: Schumacher - Gille 6:2, 2:6, 5:10; Kübler - Taubert
2:6, 0:6; Bruns - Haag 1:6, 0:6, Hoffmann - Stumm 1:6,
2:6, Schroth - Manß 0:6, 2:6, Weiß - Markov 0:6, 0:6
Doppel: Kübler/Bruns - Gille/Manß 1:6, 2:6, Schuma-
cher/Schroth - Haag/Stumm 3:6, 2:6, Hoffmann/Weiß -
Taubert/Markov 0:6, 1:6.

Die jüngsten VT-Gymnastinnen absolvierten eine Übung ohne Handgerät. Sie erreichten in der Kinderklasse 8 und jünger den dritten Platz. FOTO: BOLTE

Kam vom TC Schifferstadt nach Fran-
kenthal: Natascha Weiß. FOTO: BOLTE


